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Glückwünsche

zumGeburtstag

in Hüffenhardt
31.5.2013
Frau Marga Wagenbach, zum 70. Geburtstag
1.6.2013
Frau Edith Hauck, zum 86. Geburtstag
3.6.2013
Frau Elsa Schauder, zum 71. Geburtstag
Frau Ingeborg Becker, zum 70. Geburtstag
Frau Renate Noack, zum 68. Geburtstag
5.6.2013
Frau Marianne Hofmann, zum 75. Geburtstag
Frau Helga Schäffer, zum 73. Geburtstag
6.6.2013
Frau Klara Wiesenmaier, zum 89. Geburtstag

in Kälbertshausen
3.6.2013
Frau Anna Gutmayer, zum 87. Geburtstag

Frau Ilse Wein, zum 70. Geburtstag
5.6.2013
Herrn Josef Licha, zum 92. Geburtstag
6.6.2013
Herrn Otto Vierling, zum 73. Geburtstag

zur Vermählung

in Hüffenhardt
27. April 2013
Toni und Natalie Stötzer geb. Schäfer

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
So. 2.6. Verein der

Hundefreunde
Fest der
Hundefreunde

Hundeplatz
Kälbertshausen

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205- 0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Fehrenbach 9205-12
Daniela.Fehrenbach@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-13
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-14
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle
Kälbertshausen 1310
OVGeörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
PostenAglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWNBuchen,Abfuhr 06281/906-0
NotariatAglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
BezirksstelleAglasterh. 06262/9237-0
Störungsstelle in Öhringen 07941/ 932-0
Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Stv. Stefanie Zimmermann 06261/7204
TierheimDallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u.
Pflegedienste
Praxis Dr. Johmann 1338
Brunnen-Apotheke
Reinhold Fuchs 1488
Zahnarztpraxis
Dr. Sipeer 928363
KreisaltersheimHüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Dr. Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr. 8.30-12.00 Uhr

Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen Do. 14.00-16.00 Uhr

OVGeörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
Mi. 16.30-18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag imMonat von
11.00 bis 12.00Uhr, auch in den Ferien.

Bücherei Kälbertshausen Mi. 17.00-19.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt nach Vereinbarungmit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz
„Gänsgarten“ vonMai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag,
31.5.2013 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

VomGemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Dienstag, 11.6.2013
Für Dienstag, 11.6.2013 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis
spätestens Freitag, 31.5.2013 bei der Gemeinde einzureichen.

Die Gemeinde Hüffenhardt bietet zum 1. September 2013 für
das Schuljahr 2013/2014 in Zusammenarbeit mit dem DRK
Aalen e.V.

in der Grundschule Hüffenhardt
eine

FSJ-Stelle
an!
Ihr solltet …
• Interesse an der Arbeit mit Kindern und der Arbeit in der

Schule mitbringen,
• idealerweise Erfahrung im Umgang mit Kindern haben (Ver-

einstätigkeit, Kinderbetreuung, Praktika - kein MUSS!)
• ein kurzesBewerbungsschreibenmit tabellarischemLebens-

lauf, Passbild und Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse
bis spätestens

30. Juni 2013
schriftlich an die
Gemeinde Hüffenhardt
Daniela Fehrenbach
Reisengasse 1
74928 Hüffenhardt
oder per E-Mail an Daniela.Fehrenbach@Hueffenhardt.de
senden.
Wollt ihr mehr wissen? Dann ruft einfach an!
Frau Fehrenbach steht für Rückfragen gerne zur Verfügung.
Infos zum FSJ allgemein findet ihr auch unter www.drk-aalen.de.

Ab KW 23 geänderte Annahme am Grüngutplatz
„Gänsgarten“, Hüffenhardt
Aufgrund des Abbruchs und des Neubaus der Stützwand auf dem
Grüngutplatz ist der Grüngutplatz ab der Kalenderwoche 23 bis ein-
schließlich Kalenderwoche 27 unter der Woche gesperrt.
Die Abgabe von Rasenschnitt ist während der Bauphase samstags
von 11 - 12 Uhr möglich.
Ast- und Strauchschnitt können in dieser Zeit nur am Grüngutplatz
Haßmersheim oder Obrigheim angeliefert werden.
Annahmezeiten Grüngutplatz „Kirstetter Hof“ in Obrigheim:
Mittwoch, 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr
Der Grüngutplatz in Haßmersheim ist frei zugänglich.
Über den Abschluss der Baumaßnahmen wird rechtzeitig informiert.
Wir bitten um Berücksichtigung!

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 31.5. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,

Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Sa. 1.6. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,

Tel. 07063/7083
So. 2.6. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,

Tel. 07132/83811
Mo. 3.6. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,

Tel. 07136/20553
Di. 4.6. Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,

Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Mi. 5.6. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen,

Tel. 07063/7085
Do. 6.6. St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,

Tel. 06269/330

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 31.5. Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach-Neckarelz,

Tel. 06261/62343
Sa. 1.6. Apotheke am Henschelberg, Am Henschelberg 80,

Mosbach, Tel. 06261/914614
So. 2.6. Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,

Tel. 06261/97450
Mo. 3.6. Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,

Tel. 06261/5555
Di. 4.6. Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,

Tel. 06261/5555
Mi. 5.6. Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz,

Tel. 06261/60595
Do. 6.6. Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach

Tel. 06261/5566

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 3.6. Restmüll
Di. 4.6. Papiertonne

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung:

06281/906-13 Beratungsteam der AWN

Grundbuchamt
Die Grundbuchtage mit Herrn Notar Peter finden jeweils donners-
tags ab ca. 10.30 Uhr im Rathaus Hüffenhardt statt.
Im Juni ist der Grundbuchtag auf den 13.6. und auf den 27.6. festge-
legt. Sollten Sie einen Termin benötigen, melden Sie sich bitte kurz
telefonisch unter Tel. 9205-15 bei Frau Vogt. Vielen Dank.

Bevölkerungsfortschreibung
Monat April 2013 Hüffenhardt Kälbertshausen Gesamt
Stand Monatsanfang 1.494 524 2.018
Geburten 0 0 0
Sterbefälle 4 1 5
Zuzüge 4 5 9
Wegzüge 5 1 6
Stand Monatsende 1.489 527 2.016

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!
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Geschenkideen für jeden Anlass
- Heimatkalender 2013 „Unser Land“ 8,40 €
Viele interessante Beiträge regionaler Autoren. Herr Karlheinz
Reinmuth hat in dieser Ausgabe einen Artikel über die Ortsge-
schichte mit Texten aus dem Hüffenhardter Rathaus-Speicher
verfasst.
- Heimatkalender vergangener Jahrgänge 3 €
- Dr. Hans Luckhaupt „900 Jahre Hüffenhardt“ 15 €

Über die Anfänge der Besiedlung der Hüffenhardter Gemar-
kung, über Kriege, Unruhen, das Dorf und seine Bewohner.

- Wander-undRadwanderkarteKleinerOdenwald,Kraich-
gau mit Brunnenregion 7 €

- Freizeitführer für Heilbronn, Hohenlohe und den Kraich-
gau 5 €

Weitläufige Wälder, ein Wechsel der Flusstäler, sanfte Rebhän-
ge, große und kleine Ortschaften prägen das Bild der Region
Heilbronn-Franken, in deren Mittelpunkt sich die Großstadt Heil-
bronn befindet. Der Stadt- und Landkreis Heilbronn, der Kraich-
gau und der Hohenlohekreis bieten viele verborgene Schätze
für die Freizeitgestaltung, die es zu entdecken gilt. In diesem
Feizeitführer finden Sie eine Auswahl an Sehenswürdigkeiten
der Städte und Gemeinden im Umkreis.
- Gesangbuch „Wir singen Weihnachtslieder“ 3,50 €
- Gesangbuch „Die beliebtesten Volks- und Wanderlie-

der“ 3,50 €
Die Bücher und Broschüren sind im Rathaus zu erwerben.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
• Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von

14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon:
06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach

Bad Rappenau
• jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und

von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon: 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Sonstige Bekanntmachungen
der Gemeinde

Bücherei-News
Einladung
zur Buchvorlesung am 22. Juni 2013, um 14.00 Uhr im Vereinsraum
in der Sporthalle Hüffenhardt! Lesen wird der regional bekannte Kin-
derbuchautor Marco Banholzer aus seiner Reihe Odenwald-Krimis
mit Tore, Milo und Lars sein neuestes Werk Abenteuer Margarethen-
schlucht! Die Lesung wird ca. 1 Stunde dauern, für das leiblicheWohl
sorgen kleine Snacks! Der Eintritt ist frei!
Jedoch wird um eine Voranmeldung gebeten, zu gewohnten Öff-
nungszeiten in der Bücherei oder telefonisch bei Heiko Betz, Tel.
06268/8299028.
Erweiterte Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Hüffenhardt
Zusätzlich zu den Öffnungszeiten auf Seite 2 (Di. 17.00 - 18.00 Uhr,
Mi. 16.30 - 18.00Uhr, jeden 1. Samstag imMonat von 11.00 bis 12.00
Uhr, auch in den Ferien) bietet das Bücherei-Team an folgenden
Terminen erweiterte Öffnungszeiten von 10.40 bis 12.15 Uhr an: 3.6.,
17.6., 1.7., 15.7.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Pfingstrosen gestohlen ...
Aus einem privaten Garten im Bereich Brühl wurden etliche Pfingst-
rosen gestohlen.
Sollten Sie Beobachtungen gemacht haben, melden Sie sich bitte
umgehend im Ordnungsamt des Rathauses.
In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, dass
Angaben grundsätzlich vertraulich behandelt werden.

Defibrillator im Verwaltungsgebäude Kälberts-
hausen - Geräteeinweisung
Verlängerung der Anmeldefrist
Wer an einer Geräteeinweisung zum Umgang mit dem Defi-
brillator Interesse hat, kann sich noch bis einschließlich 4.6.2013
bei der Gemeindeverwaltung anmelden. Kontaktperson: Tamara
Ueltzhöffer, Tel. 9205-14, E-Mail: tamara.ueltzhoeffer@hueffen-
hardt.de. Termin und Örtlichkeit werden zu gegebener Zeit
bekannt gegeben.

Bildungs- und Teilhabepaket
Von Anfang an mitmachen - von Anfang an dabei
Seit 1. Januar 2011 haben Kinder, Jugendliche und junge Erwachse-
neAnspruch auf Leistungen für Bildung (Schulbasispaket, Lernför-
derung und Zuschuss Mittagsverpflegung) und Teilhabe am sozia-
len und kulturellen Leben (z. B. im Verein oder in der Musikschule).
Anspruchsberechtigt sind Kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene, deren Familien folgende Leistungen beziehen:
Arbeitslosengeld II/Sozialgeld (SGB II), Sozialhilfe (SGB XII), Wohn-
geld, Kinderzuschlag, Asylbewerberleistungen.
WeitereAnspruchsvoraussetzungen für den Erhalt der Leistungen
im Bereich Bildung: unter 25 Jahre, Besuch einer allgemein- oder
berufsbildenden Schule, keine Ausbildungsvergütung.
Im Bereich Teilhabe: unter 18 Jahre.
Zu den Leistungen zählen unter anderem Tagesausflüge/mehrtägige
Klassenfahrten, persönlicher Schulbedarf, Schülerbeförderung, Lern-
förderung und Zuschuss zur Mittagsverpflegung.
Anträge erhalten Sie im Bürgermeisteramt bei Frau Ueltzhöffer, in
den Anlaufstellen Soziale Hilfen, in der Wohngeldstelle oder im Inter-
net unter www.neckar-odenwald-kreis.de. Ebenso liegen Flyer mit
weiteren Informationen im Rathaus aus.

Mosbacher Sommer 2013
Der Mosbacher Sommer präsentiert sich auch 2013 von seiner
besten Seite. Zahlreiche Veranstaltungen mit einem breiten Spekt-
rum für die unterschiedlichsten Ansprüche lassen in der Zeit vom 6.
Juli bis 6. September garantiert keine Langeweile aufkommen. Das
Programmheft mit allen Highlights liegt ab sofort im Rathaus, in der
Tourist-Information und in den Mosbacher Geschäften aus.

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000
Unesco Geopark

Naturpark Bergstraße - Odenwald
Neckartal - Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Aglasterhausen, Epfenbach,
Eschelbronn, Helmstadt, Hüffen-
hardt, Lobbach, Meckesheim,
Neckarbischofsheim, Neckarge-
münd, Neckarsteinach, Neckar-
gerach, Neidenstein, Neunkir-
chen, Obrigheim, Reichartshau-
sen, Schönbrunn, Schwarzach,
Spechbach, Waibstadt, Wiesen-
bach

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Naturpark Bergstraße - Odenwald

Im Verein ist Sport am schönsten ...
Mach mit!
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Sonstige Bekanntmachungen
anderer Behörden

Neckar-Odenwald-Kliniken Wohn- und Pflegezent-
rum
Wohn- und Pflegezentrum Hüffenhardt erhält Bestnoten
MDK bewertet die Qualität der Pflegeeinrichtung mit der Note
1,0.

Der Medizinische Dienst der Krankenkassen (MDK) hat bei seiner
im März 2013 vorgenommenen Jahresprüfung dem Wohn- und
Pflegezentrum Hüffenhardt ausschließlich Bestnoten ausgestellt. Bei
solchen Qualitätsprüfungen besuchen Mitarbeiter des Medizinischen
Dienstes der Krankenkassen die Pflegeeinrichtungen ohne vorhe-
rige Anmeldung. Einen Tag lang überprüfen sie dann - am Beispiel
Hüffenhardt mit drei dafür ausgebildeten Experten - die Qualität der
Pflegeleistung nach mehreren Prüfrichtlinien.
Die jetzt von der Leitung desWohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt
mit Stolz präsentierten Ergebnisse der Jahresprüfung 2013 weisen
ausnahmslos die Note „sehr gut“ auf.
Im Detail hält der Prüfbericht fest: Pflege und medizinische Versor-
gung 1,0 sehr gut; Umgang mit demenzkranken Bewohnern 1,0 sehr
gut; soziale Betreuung und Alltagsgestaltung 1,0 sehr gut; Wohnen,
Verpflegung, Hauswirtschaft und Hygiene 1,0 sehr gut; Befragung
der Bewohner 1,1 sehr gut; rechnerisches Gesamtergebnis 1,0 sehr
gut.

Anja Brauch, Kommissarische Leiterin des Wohn- und Pflegezent-
rums Hüffenhardt, versteht die positive Jahresbewertung des MDK
als Bestätigung und Herausforderung: „Dass wir uns im Vergleich
zum Vorjahr steigern konnten und dieses Jahr Bestnoten erhalten
haben, freut mich vor allem für unsere Bewohner und derenAngehö-
rige. Solche Bewertungen stärken bestimmt das Gefühl, hier bei uns
sehr gut aufgehoben zu sein. Stolz bin ich dabei aber vor allem auf
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Dass wir uns so erfolgreich
präsentieren konnten, ist in erster Linie ihrer Bereitschaft zu verdan-
ken, unsere Leistungen in allen Belangen mit großer Kontinuität auf
einem sehr hohen Niveau zu halten.“

Die kommissarische Leiterin Anja Brauch (Mitte) und das Team
des Wohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt freuen sich über

die hervorragende Bewertung ihrer Leistungen
Foto: privat

DieAWN informiert

Das Schadstoffmobil kommt…
…nach Hüffenhardt am Freitag, 14.6.2013
Parkplatz bei der Grundschule, Raiffeisenplatz, von 8.00 bis 8.45
Uhr
Abgabe mit Berechtigungsnachweis für 2013 für Haushalte
kostenfrei
Vom 7. bis 15. Juni führt dieAbfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-
Odenwald-Kreises mbH (AWN) die Schadstoffsammlung für Haus-
halte durch. Das Schadstoffmobil wird in allen Kreisgemeinden Sta-
tion machen. Jeder Landkreisbürger kann seine schadstoffhaltigen
Abfälle an allen Sammelorten im Landkreis abgeben, also auch
außerhalb seines Wohnortes. Damit können v.a. Berufstätige die
Abend- und Samstagstermine wahrnehmen.
Die schadstoffhaltigen Abfälle machen nur einen geringen Anteil der
Haushaltsabfälle aus. Klein, aber oho! Die möglichen Auswirkungen
auf Umwelt und die menschliche Gesundheit sind um ein Vielfaches
schädlicher als die des Hausmülls. Deshalb ist bei der Entsorgung
schadstoffhaltiger Abfälle Vorsicht geboten. Sie gehören nicht in den
gelben Sack, nicht in die Restmülltonne und nicht zum Sperrmüll,
sondern zur Schadstoffsammlung.
Wie anliefern?
Bei der Anlieferung an das Schadstoffmobil ist der Berechtigungs-
nachweis für 2013 vorzuzeigen. Dabei handelt es sich um eine der
hellgrünen Jahresmarken, die die Haushalte mit dem Müllgebühren-
bescheid erhalten haben. Der Berechtigungsnachweis ist bei Anlie-
ferungen an die Entsorgungsanlagen im Landkreis grundsätzlich
vorzuzeigen. Als „Eintrittskarte“ für fast alle Arten von Kleinanliefe-
rungen kann er nach dem Vorzeigen wieder mit nach Hause genom-
men werden. Mit dem Vorzeigen des Berechtigungsnachweises
soll sichergestellt werden, dass die kostenlose Anlieferung an das
Schadstoffmobil tatsächlich nur von gebührenzahlenden Haushalten
oder gebührenzahlenden Betrieben des Neckar-Odenwald-Kreises
in Anspruch genommen wird. Die Schadstoffe müssen zum Schad-
stoffmobil gebracht werden. Sie können nicht am Straßenrand bereit-
gestellt werden!
Auf keinen Fall sollten Restchen verschiedener Mittel dazu verlei-
ten, sie aus Platzgründen einfach zusammenzuschütten. Der Ver-
such kann buchstäblich ins Auge gehen! Chemikalien reagieren bei
unsachgemäßem Vermischen mit Erhitzung, unter heftigem Auf-
schäumen und der Bildung von ätzenden Dämpfen. Verletzungen
von Augen, Haut und Atemwegen können die Folgen sein. Aus
diesemGrund sind die Schadstoffe getrennt zu sammeln, besonders
sicher zu transportieren und an der richtigen Stelle zu entsorgen,
nämlich beim Schadstoffmobil.
Die Schadstoffe werden dort nur in verschlossenen Behältnissen
und unvermischt angenommen. Am sinnvollsten ist die Abgabe in
der verschlossenen Originalverpackung. Es können Behältnisse von
höchstens 30 l Volumen angenommen werden.
Diese fachgerechteAnlieferung erleichtert denFachleuten amSchad-
stoffmobil auch die schnellere Zuordnung und Zuführung zu einer
geordneten Entsorgung. Behältnisse mit einer Größe von mehr als
30 Litern Inhalt können bei der Schadstoffsammlung nicht angenom-
men werden, da sie wegen ihrer Größe nicht in die vorgeschriebenen
Sicherheitsbehältnisse passen.
Außerhalb der offiziellen Annahmezeiten darf, auch wegen einer
möglichen Gefährdung spielender Kinder, nichts am Sammelplatz
abgestellt werden. Wer sich nicht daran hält, muss mit einer Anzeige
rechnen.
Was wird alles angenommen?
Beim Schadstoffmobil werden haushaltsübliche und -typische Klein-
mengen gegen Vorlage des Berechtigungsnachweises wie immer
kostenlos angenommen.
Angenommen werden insbesondere: Akkus und Batterien, flüssige
Farben, Lacke, Desinfektions- und Holzschutzmittel; Energiespar-
lampen und Leuchtstoffröhren; Laugen; lösemittelhaltige Flüssig-
keiten; ölverschmutzte Abfälle wie z.B. Ölfilter; Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel aus dem Hausgarten; quecksilberhal-
tige Abfälle, wie z.B. Fieberthermometer; Reinigungsmittel; Säuren;
Salze; Spraydosen mit Restinhalt; Verdünner und Terpentinersatz
sowie Chemikalienreste.
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Wer es ganz genau wissen möchte, kann beim Beratungsteam der
AWN ein Schadstoff-ABC anfordern - oder auch gleich dort nachfra-
gen.
Motoren- und Getriebeöl wird bei der Schadstoffsammlung kostenlos
nur in haushaltsüblichen Mengen angenommen, da der Handel zur
kostenlosen Rücknahme von Altölresten seiner Kunden verpflichtet
ist. Damit die Rückgabe beim Handel problemlos klappt, sollte das
Altöl im Originalgebinde abgegeben werden. Tipp: Kassenzettel auf-
bewahren und vorweisen.
Noch einfacher ist die Rückgabe für alte Batterien geregelt: Jeder
Händler muss haushaltsübliche Kleinmengen von denjenigen Batte-
rietypen kostenlos zurücknehmen, die er selbst in seinem Geschäft
verkauft. Für Kfz-Batterien müssen beim Neukauf 7,50 € Pfand pro
Stück bezahlt werden, außer es wird für jede gekaufte Starterbatterie
gleich eine verbrauchte abgegeben.
Was wird nicht angenommen?
Bei Medikamenten ist die Diagnose eindeutig: Klarer Fall für die
Restmülltonne! Das Gleiche gilt für vollständig eingetrocknete Reste
von Wand- und Fassadenfarben, Lacken, Leimen und Klebemitteln.
Nur in flüssigembzw. zähflüssigemZustand zählen sie zu den schad-
stoffhaltigen Abfällen.
Hier gelten für die Gesamtgemeinde Rosenberg und Hardheim-
Kerngemeinde aufgrund des Pilotprojekts zur restmüllfreien Abfall-
wirtschaft andere Annahmebedingungen; diese werden ortsüblich
bekannt gegeben.
Alle vollständig entleerten Verpackungen aus Metall oder Kunststoff
mit dem grünen Punkt gehören in den gelben Sack. Das gilt auch für
leere Spraydosen, leere Farbeimer sowie pinselsaubere oder spach-
telreine Dosen und Eimer aus Kunststoff oder Metall. Also gleich wie-
der aus dem Sondermüllkistchen aussortieren und ab damit in den
gelben Sack.
Gewerbliche Anlieferungen
Sonderabfälle aus dem gewerblichen Bereich werden beim Schad-
stoffmobil nur gegen vorherige Anmeldung angenommen. Die
Annahme erfolgt bei gewerblichen Anlieferungen nur gegen Bezah-
lung.WeitereHinweise hierzu gibt dasBeratungsteamderAWNunter
der Telefonnummer 06281/906-13.
Weitere Fragen zur Schadstoffsammlung beantwortet gerne das
Beratungsteam derAWN unter Telefon 06281/906-13.

Alzheimer-Beratungsstelle des AK Gerontopsychia-
trie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von
Betreuungs- u. Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pflege-
versicherung und Patientenverfügung.
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Dienstag und Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr
Oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Regina Mackert, Stefanie Reiser
Hauptstr. 63, Ludwigsplatz, 74821 Mosbach
Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
Tel. 06281/565885
Ansprechpartner: Kathrin Stickel
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenz-
kranken und Interessierten, jeden letztenMittwoch imMonat abwech-
selnd in Buchen und Osterburken von 19.00 bis 21.00 Uhr.
Buchen: Praxis für Ergotherapie König, Amtsstr. 13
Termine: 26.6./28.8./30.10./18.12.2013
Osterburken: evangelisches Gemeindehaus, Hemsbacher Str. 1,
Termine: 31.7./25.9./27.11.2013
Ansprechpartner: Isolde Parent, Telefon: 0176/34807001
E-Mail: isoldeparent@aol.com

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Woher kommen Schnitzel und Steaks?
Mit diesem Motto laden die beiden Landwirtschaftsbetriebe Holder
und Völlmer aus Mosbach-Bergfeld zur diesjährigen gläsernen Pro-
duktion ein am
Sonntag, 9. Juni 2013, in Mosbach-Bergfeld
• 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst
• 11.00 Uhr Eröffnung und Grußworte

• 11.00 - 17.00 Uhr Führungen und Besichtigungen der Höfe,
Informationsstände, Landmaschinenausstellung, Ponyreiten,
Streichelzoo, Strohhüpfburg, Tombola

• Mittagessen ab 11.30 Uhr und Bewirtung am Nachmittag
Gezeigt werden Einblicke in tiergerechte Schweinehaltung im Offen-
stall und Bullenmast.
Herzlich eingeladen ist die gesamte Bevölkerung,mit derMöglichkeit,
direkt mit den Landwirten ins Gespräch zu kommen und sich ein Bild
zu machen über den Ursprung und die Herkunft von Lebensmitteln.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Samstag, 1.6.
14.00 Uhr Taufgottesdienst für Tristan Kritsch in der Kirche
Sonntag, 2.6. - 1. Sonntag nach Trinitatis
10.35 Uhr Gottesdienst mit der Feier einer Taufe, gehalten von Pfr.

Ihrig.
Die Kollekte ist bestimmt für die diakonische Arbeit der
Landeskirche

Montag, 3.6.
15.30 bis
18.00 Uhr Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 4.6.
10.15 Uhr Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 5.6.
10.15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 6.6.
18.30 Uhr der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim
Freitag, 7.6.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Aus der Kirchengemeinde
In den Pfingstferien entfallen die Veranstaltungen unserer Kirchenge-
meinde soweit nicht ausdrücklich anders angegeben. Pfr. Ihrig ist bis
zum 30. Mai im Urlaub.
Die Vertretung in Notfällen hat Pfr. Bauer-Hoffmann aus Haßmers-
heim übernommen, den Sie unter der Tel.-Nr. 06266/929040 errei-
chen können.
Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum.

Am Pfingstmontag feierte die evangelische Kirchengemeinde Hüf-
fenhardt einen Gottesdienst zum Fest der Jubelkonfirmation unter
Mitwirkung des ev. Kirchenchores und des Posaunenchores. Nach
dem gemeinsamen Einzug in die Kirche stellte Pfr. Ihrig den Festtag
unter das Bibelwort aus der Offenbarung des Johannes Kap. 21.
Nach der Einsegnung und Überreichung der Konfirmationsurkunde
wurde gemeinsam Abendmahl gefeiert. Das seltene Fest der Gna-
denkonfirmation (70 Jahre) feierte Altbürgermeister Otto Freyh. Die
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eiserne Konfirmation (65 Jahre) begingen Erika Reimold, Anneliese
Barth, Else Bengel und Friedburg Lichtenberger. Die diamantene
Konfirmation (60 Jahre) feierten Werner Geiger, Karl Wagenbach,
Richard Hübner, Walter Saam, Egon Baumgartner, Helga Lang,
Annegret Stadler, Gertrud Lechner und Johanna Gerstlauer. Zudem
wurden Manfred Bräuchle, Gerhard Bräuchle, Klaus Emmert, Man-
fred Hahn, Gerald Hütter, Christwart Kaufeld, Karl-Heinz Kublick,
Gerhard Mössner, Friedrich Sigmann und Wolfgang Würgler an das
Fest der goldenen Konfirmation (50 Jahre) erinnert. Das gemein-
same Mittagessen und der Nachmittag im evang. Gemeindehaus
wurden ausgiebig genutzt, um in Gesprächen somanche Erinnerung
wieder zu wecken.

Aus den Kirchengemeinden
Mit dem Ende der Pfingstferien beginnen wieder die regelmäßi-
gen Veranstaltungen unserer Kirchengemeinden.
„... denn es will Abend werden!“ Zum Sommerkonzert des evange-
lischen Kirchenchores, gemeinsam mit dem Kirchenchor Reihen,
sind Sie am Sonntag, den 16. Juni, um 18.00 Uhr herzlich in die
Evangelische Kirche Hüffenhardt eingeladen!
Gemeinsam werden die ChöreWerke vor allem aus der Chorliteratur
der Klassik zu Gehör bringen. Als Solistin konnte die Sopranistin
Viola Schorch verpflichtet werden, die ihre hohen sängerischen Qua-
litäten bereits weit über die Region hinaus bekannt gemacht hat. Ein
Streichquartett wird neben den Chören zu hören sein.
Im Zentrum des diesjährigen Konzerts stehen Chorsätze, Lieder und
Instrumentalmusik von Bach, Telemann, Hauptmann und Mendels-
sohn.
Der Eintritt ist frei; um eine Spende am Ausgang wird gebeten. Alle
Ausführenden freuen sich über Ihren Besuch!
Übrigens: Sollten Sie zu diesemTermin verhindert sein - amSonntag,
den 23. Juni können Sie dieses Konzert ab 18.00 Uhr noch einmal in
der Evangelischen Kirche Sinsheim-Reihen hören.

Hoffest Metzgerei Körner am Sonntag, 9. Juni 2013
Beim diesjährigen Hoffest der Metzgerei Körner wird die evang.
Kirchengemeinde die Gäste mit Kaffee und Kuchen verwöhnen.
Um eine reichhaltige Kuchentafel anbieten zu können, benötigen
wir Ihre Hilfe. Bitte melden Sie Ihre Kuchenspende entweder im
Pfarrhaus (Tel.-Nr. 06268/228 ) oder bei Bernhard Eckert (Tel.-
Nr. 06268/535 ) an. Der Erlös wird für die zurzeit laufenden
Renovierungsarbeiten im Pfarrhaus und an der Kirche verwen-
det. Allen Spendern bereits heute ein Vergelts Gott!
Ihre evang. Kirchengemeinde
Bernhard Eckert

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 2.6. - 1. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist

bestimmt für die diakonische Arbeit der Landeskirche.
Freitag, 7.6.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes der Täufer Heinsheim
Kath. Kirchengemeinde St. Georg Siegelsbach
Kath. Kirchengemeinde Maria Königin Hüffenhardt
Pfarrer Vincent Padinjarakadan
Das gemeinsame Pfarrbüro befindet sich in Bad Rappenau, Salinen-
str. 13.
Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Die Pfarrsekretärin Frau Schwarz ist Mo, Mi, Fr von 10.00 bis 12.00
Uhr und Di, Do von 16.00 bis 18.00 Uhr für Sie da.
Die kath. Kur- und Klinikseelsorgerin, Pastoralreferentin Monika
Haas, erreichen Sie im Pfarrbüro.
Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 29.5. - Mittwoch der 8. Woche im Jahreskreis
Bad Rappenau 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 30.5. Hochfest des Leibes und Blutes Christi: Fron-
leichnam
Heinsheim 9.00 Uhr Heinsheim, Josef-Müller-Halle:

Eucharistiefeier mit den Chören der
Seelsorgeeinheit;
anschl. Fronleichnams-Prozession zur
kath. Kirche

Freitag, 31.5. - Freitag der 8. Woche im Jahreskreis
Bad Rappenau 8.30 Uhr Reisesegen für die Teilnehmer an der

Fußwallfahrt nach Walldürn
Bad Rappenau 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 1.6. . hl. Justin, Märtyrer, Herz-Mariä-Samstag
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bad Rappenau 17.00 bis

17.30 Uhr Beichtgelegenheit
Hüffenhardt 17.45 bis

18.15 Uhr Beichtgelegenheit
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Bad Rappenau 20.00 Uhr Gemeindezentrum: Taizé-Gebet
Sonntag, 2.6. - 9. Sonntag im Jahreskreis
Wort Gottes: 1 Könige 8,41-34; Lukas 7,1-20
Siegelsbach 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Heinsheim 9.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Kappes)
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 3.6. - hl. Karl Lwanga u. Gefährten
Bad Rappenau 17.00 Uhr Gemeindezentrum: Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 4.6. - Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis
Bad Rappenau 14.30 Uhr Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Anbetung u.

sakramentaler Segen
Bad Rappenau 20.00 Uhr Gemeindezentrum: Infoabend über

die Weiterentwicklung der neuen
Seelsorgeeinheit für alle Gemeinde-
mitglieder

Mittwoch, 5.6. - hl. Bonifatius
Bad Rappenau 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Anbetung u.

sakramentaler Segen
Bad Rappenau 19.30 Uhr Kirche in der Klinik: Rosentritt-Klinik,

Salinenstr. 28
Fronleichnamsfest am 30. Mai 2012 in Heinsheim
Seit einigen Jahren feiern wir das Fronleichnamsfest in der Seelsor-
geeinheit Bad Rappenau zusammen. Dieses Jahr begehen wir das
Fest in Heinsheim, beginnend in der Josef-Müller-Halle, Neckarstra-
ße, um 9.00 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst unter Mitwirkung
der Kirchenchöre der Seelsorgeeinheit. Nach dem Gottesdienst zie-
hen wir singend und betend mit demAllerheiligsten in der Monstranz
durch die Straßen zur Kirche.
Blumen für Fronleichnam
Wenn Sie Blumen/Blüten für die Blumenteppiche an denAltären bei-
steuern können, helfen Sie den Verantwortlichen sehr! Vielen Dank!
Ihre Blumen können Sie abgeben:
Bad Rappenau: Bitte am Mittwochnachmittag, 29.5., hinten in der
Kirche abgeben.
Heinsheim: Bitte am Mittwochnachmittag, 29.5. bei Familie Baum-
gart abgeben.
Siegelsbach: Bitte am Mittwochnachmittag, 29.5., bei Frau Steil
abgeben.
Hüffenhardt: Bitte ab Dienstag, 28.5., bei Familie Csik abgeben.
Spiritueller Abend-Spaziergang am Freitag, 31. Mai
Es tut gut, den Tag mit einem Spaziergang ausklingen zu lassen und
dabei die Schönheit der Natur auf sich wirken zu lassen, die Parks zu
erkunden und dabei offen zu werden für Größeres und Tieferes, für
Gottes Wirken und Gegenwart.
Freitag, 31. Mai 2013 , 18.30 Uhr, Treffpunkt am Monopteros (Sali-
nenstraße/Eingang zum Salinenpark).
Informationsabend zur weiteren Entwicklung der Seelsorgeein-
heit
4. Juni 2013, 20.00 Uhr, Gemeindezentrum Herz-Jesu, Bad Rap-
penau
Sehr geehrte Mitglieder der Pfarrgemeinden Herz Jesu Bad Rappe-
nau, St. Johannes Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin
Hüffenhardt!
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Die Seelsorgeeinheit Bad Rappenau wird spätestens zum Anfang
des Jahres 2015 mit der Seelsorgeeinheit Obergimpern verschmol-
zen. Wir möchten Sie über den Fusionsprozess und die Auswirkun-
gen informieren. Ich lade Sie, auch im Namen von Pfarrer Padinja-
rakadan, recht herzlich zum Informationsabend ein. Ich freue mich,
wenn Sie die Gelegenheit wahrnehmen, sich über die Entwicklung in
unserer Seelsorgeeinheit zu informieren.
Ihr Bernhard Ganter, Vorsitzender des gemeinsamen Ausschusses
der Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Achte deine Träume! Vortrag und Gespräch über Träume
Mittwoch, 5. Juni, 19.30 Uhr: Gesprächsabend „Kirche in der Kli-
nik“. Referentin: Ursula Juretzka, Heilpraktikerin für Psychotherapie,
Traumtherapeutin. Rosentritt-Klinik/Stimmheilzentrum, Salinenstr. 28,
Vortragsraum, EG
Junge Kirche der Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
„Mach die Augen auf, fange an zu seh’n; wir sind schon viele, doch
wir brauchen dich, um weiter zu geh’n…“ - eine weitere Passage
des Aktionssongs der 72-Stunden-Aktion. In der letzten Ausgabe
des Mitteilungsblattes berichteten wir Ihnen bereits, dass es unsere
Aufgabe sein wird innerhalb von 72 Stunden ein soziales Projekt auf
die Beine zu stellen. Doch auch für uns ist die Aufgabenstellung bis
zum Nachmittag des 13. Juni 2013 noch „top secret“!
So steigt die Spannung bei allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen
täglich. Unsere Planungen, sofern sie möglich sind, laufen bereits
auf Hochtouren. Doch „wir brauchen auch dich um weiter zu geh’n
…“ - wie unser Aktionssong schon beschreibt. So seien auch Sie
vom Himmel geschickt! - Von Köchen/-innen, Taxifahrern/-innen,
Bäckern/-innen, Geräte- und Maschinenverleiher/-innen, Material-
und Geldspender/-innen bis hin zuAlleskönnern/-innen, wir brauchen
jeden!
So bedanken wir uns schon einmal im Voraus für einen Anruf bei
unserer Pfarrbüro-Helfer-Hotline 07264/4332.

Schulen und Kindergärten

Grundschule Hüffenhardt

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

Es ist wieder soweit, das Training der Tanzmäuse beginnt. Unser ers-
tes Training findet am 3. Juni 2013 von 17.00 bis 18.00 Uhr in der
Sporthalle Hüffenhardt statt. Falls du verhindert sein solltest, gib uns
bitte kurz Bescheid, Tel. 06268/9284965, E-Mail: bm1980@web.de.
Viele liebe Grüße, Britta und Jasmin

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen und andere Interessierte,
amDienstag, 11.6.2013wird ein Traumabend in Hüffenhardt stattfin-
den. Frau Ursula Juretzka aus Bad Rappenau hält ihren Vortrag zum
Thema Träume um 19.00 Uhr im Familienzentrum. Auch interes-
sierte Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

Reiterfreunde Hüffenhardt e.V.

Am Pfingstwochenende fuhren die Dressurreiter Andreas Vierthaler
und Maximilian Hahn in das 250 km entfernte Waldshut-Tiengen, um
am dortigen Turnier teilzunehmen.
Maximilian Hahn belegte in derA-Dressur mit seinem Dark Diddl den
2. Platz.
Andreas Vierthaler startete gleich dreimal erfolgreich: In der L-Kan-
dare belegte er mit Dark Diddl Platz 4. Mit der Jungstute Deichhofs
Lamouree wurde er in der Dressurpferde A-Prüfung erst vom letzten
Teilnehmer ganz knapp geschlagen und rutschte auf den 2. Platz.
Auch in der Dressurpferde L waren die beiden erfolgreich und beleg-
ten den 4. Platz.

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Straßenatlas führt barrierefrei ans Ziel
Die Hauptreisezeit steht bevor. Da fragen sich nicht nur Rollstuhl-
fahrer, sondern auch Eltern mit Kinderwagen, wo es barrierefreie
Raststätten und Tankstellen gibt, um einen problemlosen Tankstop
oder eine erholsame Autopause machen zu können. Der neue
Deutschland-Atlas „Barrierefrei ans Ziel“ von „My Handicap“ listet
neben Tank- und Raststätten auchAutohöfe, Parkplätze und Toiletten
auf, die bundesweit an Autobahnen und in angrenzenden Städten
barrierefrei zugänglich sind. AuchAdressen von barrierefreien Hotels
finden sich im Atlas. Er ist über den Kartenverlag „Way ok“ zum
Preis von 8,95 Euro zuzüglich 3 Euro Versandkosten erhältlich. Inte-
ressierte können per Mail office@way-ok.de oder telefonisch unter
0711/22295768 den besonderen Straßenatlas bestellen.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Juni
Am 2. Juni Tageswanderung in Neckarzimmern/Jugendheim-Lutten-
bachtal
Am 23. Juni Bezirkswandertag des Bezirks 10 in Münzesheim
Tageswanderung am Sonntag, den 2. Juni 2013
Treffpunkt: um 10.00 Uhr an der Fähre
Wanderführung: Rosemarie Fahner
Die Strecke beträgt ca. 12 km und ist anfangs mit einer Steigung ver-
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bunden. Für die Wanderung wird Rucksackverpflegung empfohlen.
Nach der Tour ist eine Schlussrast vorgesehen. Hierzu sind alle, die
gerne Wandern, recht herzlich eingeladen.

Sportfreunde Haßmersheim
Am 15. Juni 2013 veranstalten die Sportfreunde Haßmersheim
ihren 12. Dupli-Color-Triathlon. Für diese Veranstaltung müssen
einige Straßen gesperrt werden.
Am 15. Juni 2013 wird zur Durchführung des Triathlons die L588
zwischen Kläranlage Haßmersheim und Bushaltestelle Hochhau-
sen sowie zwischen Ortsausgang Haßmersheim und Bushaltestelle
Neckarmühlbach zwischen 16.00 und 17.00 Uhr gesperrt.
Außerdem werden viele Nebenstraßen, die sich an der Lauf- bzw.
Radstrecke befinden ebenfalls bis ca. 18.00 Uhr gesperrt.
Eine Ortsdurchfahrt ist nicht möglich.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung!

Sonstige Bekanntmachungen

Landesweiter Musiktheater-Wettbewerb geht in die
7. Runde
Jetzt ist wieder Kreativität gefragt
Bühne frei für das junge Musiktheater im Land!Ab sofort können sich
baden-württembergische Musikschulen, allgemeinbildende Schulen
und kirchliche Einrichtungen sowie Theaterwerkstätten und Vereine
der Laienmusik um den Lotto-Musiktheaterpreis 2013/2014 bewer-
ben. Der Wettbewerb zur Förderung des jungen Musiktheaters
im Land wird zum siebten Mal von Lotto Baden-Württemberg in
Zusammenarbeit mit dem Landesverband der Musikschulen und
dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg
ausgeschrieben.
Einsendeschluss fürAufführungen imerstenSchulhalbjahr2013/2014
ist am 30. Juni 2013. Bewerbungen für das zweite Schulhalbjahr kön-
nen bis 31. Dezember 2013 eingereicht werden. Die Bewerbungsun-
terlagen und weitere Informationen zum Lotto-Musiktheaterpreis sind
im Internet unter www.musiktheaterpreis.de erhältlich.

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V.
Hilflos - Orientierungslos - Einsamkeit - ein Teufelskreis?
Einladung zum offenen Treff
der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
- Regionalgruppe Nordbaden -
Die Regionalgruppe Nordbaden der ABSH e.V. lädt alle ihre Mitglie-
der und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum offenen Treffen
ein. Wir treffen uns am Samstag, 15. Juni 2013, ab 15.00 Uhr im
Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Neben dem wichtigen Erfahrungsaustausch bei gemütlichem Bei-
sammensein können wir als Referenten dieses Mal Herrn Christoph
Erbach vom Sehwerk Reha-Team begrüßen. Sein Thema wird sein:
„Hilflos-Orientierungslos-Einsamkeit-ein Teufelskreis? - Erfahrungen,
Tipps und Tricks, wie man so manche Hürde nehmen kann!“
Um besser planen zu können, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie
sich bei mir anmelden könnten. Vielen Dank.
Es freut sich auf breites Interesse auch vonseiten der Bevölkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe, Telefon 0721/1329699,
E-Mail: rg-nordbaden@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de

Mosbacher Markterlebnis 2013
Donnerstag, 13. Juni ab 16.00 Uhr
Marktgenuss am Nachmittag
Genussvolle Angebote zum Feierabend oder Tagesausklang für
Augen, Ohren und Gaumen.
In Zusammenarbeit mit „Heimatherz-Genieße den Odenwald e. V.“;
die Mosbacher Fachgeschäfte haben bis 20.00 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen unter www.mosbach.de

2. Mosbacher E-Bike-Event vom 17.6. bis 20.6.2013
Nach dem Erfolg des 1. Mosbacher E-Bike Events 2012 gibt es auch
2013 eine Fortführung dieser dreitägigen Tour, die ausschließlich für

Gäste mit Elektrorädern konzipiert wurde.
Seien Sie dabei, wenn am 18. Juni der Startschuss dieser abwechs-
lungsreichen Fahrrad-Tour unter dem Motto: „Genießertouren mit
Aussicht und Einkehr“ fällt und erkunden Sie mit kompetentem Fach-
personal interessante Orte und die herrlichen „Höhen undTiefen“ des
Odenwaldes.
Weitere Infos: Tourist Information, Marktplatz 4, 74821 Mosbach
Tel. +49 (0) 6261/9188-0, E-Mail: tourist.info@mosbach.de

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Redaktioneller
Hinweis

Redaktioneller Hinweis für alle Vereine und
sonstige Organisationen!

Der Verlag behält sich vor, qualitativ schlechtes
Bildmaterial abzulehnen und von einer Veröffentli-
chung abzusehen.

Wir bitten um Verständnis!
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Trauerseite

G R A B M A L E
Steinmetz/Bildhauermeisterbetrieb

Große Auswahl, individuelle Gestaltung

Samstag und Sonntag − freie Umschau

74915 Waibstadt, Helmstadter Straße 16, � 07263 / 58 91, www.lutz-natursteine.de

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch

und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in

ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

    
GmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de



Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich
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NUSSBAUMMEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Seelachsstraße 2 74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136 9503-0 Fax 07136 9503-99
friedrichshall@nussbaum-medien.de www.nussbaum-bfh.de

mbH & Co. KG Tel. 07136 9503 0 Fax 07136 9503 99

ÖKOLOGISCH HANDELN HEISST
VERANTWORTUNGSBEWUSST HANDELN

DAS PAPIER
Wussten Sie, dass das zur Produktion unserer Amts-
und privaten Mitteilungsblätter verwendete Papier
„UPMMatt C“ zu 51 % aus Altpapier stammt?
Die restlichen Bestandteile setzen sich aus zertifi-
zierten Holz- und Zellstofffasern zusammen. Das
Streichmittel Kaolin, welches das Papier nach der
Produktion glatt und bedruckbar macht, wird in der
Oberpfalz produziert.
DerHerstellerdesPapiersheißtUPMundsitzt inAugs-
burg. Er garantiert, dass die zur Produktion des Pa-
piers verwendeten Rohstoffe aus nachhaltig bewirt-
schafteten Wäldern stammen. UPM führt zu 100 %

eine Produktkettenzertifizierung für das zur Produk-
tion eingesetzte Holz durch. Diese bescheinigt die
Herkunft aus legalen und nachhaltigen Quellen.
Die Umweltfreundlichkeit zeigt sich nicht nur in der
WahlderRohstoffe, sondernauch imProduktionspro-
zess. So ist der Weg, den die Rohstoffe zu den deut-
schenUPM-Werkenaufsichnehmen,sehrkurz.100 %
der Rohstoffe stammen aus Europa, davon 87 %
aus Deutschland.
Das eingesetzte Papier ist also ein Produkt, das aus
erneuer- und recyclebaren Materialien in nachhaltig
geführtenWerken produziert wird.

EIN BLICK HINTER UNSERE KULISSEN ZEIGT ...

& Co KG Tel 07136 9503-0 Fax 07136 9503-99
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eine Produktkettenzertifizierung für das zur Produk-
tion eingesetzte Holz durch. Diese bescheinigt die
Herkunft aus legalen und nachhaltigen Quelleeen.
Die Umweltfreundlichkeit zeigt sich nicht nur in dereeeee
WahlderRohstoffe, sondernauch imProduktionspro-
zess. So ist der Weg, den die Rohstoffe zu den deut-
schenUPM-Werkenaufsichnehmen,sehrkurz.100 %
der Rohstoffe stammen aus Europa, davon 87 %
aus Deutschland.
Das eingesetzte Papier ist also ein Produkt, das aus
erneuer- und recyclebaren Materialien in nachhaltig
geführtenWerken produziert wird.

NSERE KULISSENNSERE KULISSEN ZEIGTZEIGT ...
PAPIER | KONSEQUENTE ABFALLTRENNUNG | ÖKO-STROM
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Physiotherapeut/-in
nach Mosbach gesucht

Weitere Infos unter
www.rehazentrum-spohrer.de

Im Jahr 2013 bieten wir Ihnen zur besseren Planung
Ihres Kommunikationskonzepts das Themenkollektiv
„Bauen–Renovieren–Einrichten”an.DieseswirdinForm
von Berichten und Bildern durch Sandra Kettenmann,
Redakteurin bei Nussbaum Medien, redaktionell beglei-
tet. Hier können Sie Ihre Anzeigen zielgruppenorientiert
platzieren.

Sie können Ihre Belegungseinheit aus dem Verbreitungs-
gebiet flexibel wählen.
Eine Übersicht der Verbreitungsgebiets sowie der Preise
und Rabatte finden Sie in unseren Mediadaten unter
www.nussbaum-bfh.de/gewerbetreibende/mediadaten.

Es gelten die üblichen Anzeigenschlüsse.

Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Viel-
zahl von Kombinationen für alle Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter von NussbaumMedien Bad Friedrichshall GmbH &Co. KG
gebucht werden.

Erscheint in Kalenderwoche:
23, 27, 36, 41, 45, 49

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie

gerne! Tel. 07136 9503-0

www.nussbaum-bfh.de

Bauen–Renovieren–Einrichten 2013

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

Fotos: Thinkstock

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Offenstallplatz und Box
für Winter in Mosbach
Telefon 06261 14544

Anzeigen helfen verkaufen !

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?
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Wohn- und P egezentrum Hüffenhardt erhält Bestnoten

Qualität der P egeeinrichtung mit der Note 1
Hü enhardt. Der Medizinische Dienst der Krankenkassen (MDK) hat bei seiner im März 2013
vorgenommenen Jahresprüfung demWohn- und P egezentrumHü enhardt ausschließlich Best-
noten ausgestellt.

Bei solchen Qualitätsprüfun-
gen besuchen Mitarbeiter des
Medizinischen Dienstes der
Krankenkassen die P egeein-
richtungen ohne vorherige
Anmeldung.

Prüfrichtlinien

Einen Tag lang überprüfen sie
dann - am Beispiel Hü en-
hardt mit drei dafür ausgebil-
deten Experten - die Qualität
der P egeleistung nach meh-

reren Prüfrichtlinien. Die je t
von der Leitung des Wohn-
und P egezentrums Hü en-
hardt mit Stolz präsentierten
Ergebnisse der Jahresprüfung
2013 weisen ausnahmslos die
Note „sehr gut“ auf.

Prüfbericht

Im Detail hält der Prü ericht
fest: P ege und medizini-
sche Versorgung 1,0 sehr gut;
Umgang mit demenzkranken

Bewohnern 1,0 sehr gut; Sozi-
ale Betreuung und Alltagsge-
staltung 1,0 sehr gut; Woh-
nen, Verp egung, Hauswirt-
schaft und Hygiene 1,0 sehr
gut; Befragung der Bewoh-
ner 1,1 sehr gut; Rechnerisches
Gesamtergebnis 1,0 sehr gut.

Erfolg

Anja Brauch, Kommissari-
sche Leiterin des Wohn- und
P egezentrums Hü enhardt,

versteht die Jahresbewertung
des MDK als Bestätigung und
Herausforderung: „Dass wir
uns im Vergleich zum Vorjahr
steigern konnten und dieses
Jahr Bestnoten erhalten haben,
freut mich vor allem für unse-
re Bewohner und deren Ange-
hörigen. Solche Bewertungen
stärken bestimmt das Gefühl,
hier bei uns sehr gut aufgeho-
ben zu sein. Stolz bin ich dabei
aber vor allem auf unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter.
Dass wir uns so erfolgreich
präsentieren konnten, ist in
erster Linie ihrer Bereitschaft
zu verdanken, unsere Leistun-
gen in allen Belangen mit gro-
ßer Kontinuität auf einem sehr
hohen Niveau zu halten.“

Präsidium der IHK Rhein-Neckar tagte in Mosbach

Standortqualität weiter verbessern
Neckar-Odenwald. (pm/red). „Die We bewerbsfähigkeit des
Standorts Neckar-Odenwald ist zielstrebig weiter zu verbes-
sern“, so der Präsident der Industrie- und Handelskammer
(IHK) Rhein-Neckar, Dr. Gerhard Vogel, anlässlich der Sit-
zung des IHK-Präsidiums im „Haus der Wirtschaft“ der IHK
in Mosbach.

Mit ihrem Standort inMosbach
unterstü e die IHK Rhein-
Neckar seit 40 Jahren die Ent-
wicklung der Region, damit
Unternehmen gute Bedingun-
gen zur Erhaltung und Schaf-
fung von Arbeits- und Aus-

bildungsplä en für die Men-
schen hier haben. „Mit dem
modernenHaus derWirtschaft
in Mosbach hat die IHK im
Jahr 2009 ein deutliches Signal
gese t“, unterstrich Vogel - ein
Signal für den hohen Stellen-

wert des Neckar-Odenwald-
Kreises und seiner Wirtschaft
in der Arbeit der IHK. Die-
ses Haus sei für die Unterneh-
men schnell zur ersten Adres-
se geworden. Es sei beliebter
Tre punkt und gesuchte Infor-
mations- und Gesprächspla -
form. „3.000 Kunden jährlich
zeugen eindrucksvoll davon“,
so der IHK-Präsident.

Zukunftsthemen

Für Vogel sind die Fachkräf-
tesicherung, die Scha ung
schneller Anbindungen an
die Autobahnen, die Optimie-
rung der Bahnverbindungen,
der Ausbau der Neckarschleu-
sen, die Stärkung der Dualen
Hochschule am Standort Mos-
bach sowie die Bewältigung
des demogra schen Wandels
und der Konversionsprozesse
bei Bundeswehrstandorten für
den Kreis zentrale Zukunfts-
themen. Große Fortschrit-
te habe der Kreis bei der ä-
chendeckenden Breitbandver-
sorgung gemacht, freute sich
Vogel. Bei Nu ung erneuer-
barer Energien pro liere er
sich immer mehr als Kompe-
tenzregion.

Leben und Wirtschaften

An Bund und Land appel-
liert der IHK-Präsident, ihre
Entscheidungen daran aus-

zurichten, dass sie den länd-
lichen Raum nicht auszehren,
sondern dass hier die Bedin-
gungen zum Leben und Wirt-
schaften a raktiv bleiben. „Der
Neckar-Odenwald-Kreis ist
bei aller ländlichen Idylle für
viele Unternehmen ein guter
und a raktiver Standort“, hob
IHK-Präsident Vogel hervor.
Hier seien tolle mi elständi-
sche Unternehmen zuhause,
die auch international Markt-
führer sind.
Mit Betriebsbesuchen habe er
sich immer wieder hautnah
selbst ein Bild gemacht von
ihrer Vitalität, ihrer Findigkeit
und ihren a raktiven Produk-
ten.

Neckar-Odenwald-Kreis

Mit seiner Si ung in Mosbach
unterstrich das IHK-Präsidi-
um die Bedeutung des Neckar-
Odenwald-Kreises als wichti-
gen Teil der Metropolregion
Rhein-Neckar. Aus Sicht des
IHK-Präsidiums sei es wich-
tig, ihn mehr ins Rampenlicht
zu rücken.
Abgerundet wurde der Tagmit
einemAustausch des IHK-Prä-
sidiums beim gemeinsamen
Essen mit Landrat Dr. Achim
Brötel, dem Mosbacher Bür-
germeister Michael Keilbach
und den Neckar-Odenwälder
IHK-Vollversammlungsmit-
gliedern.

WIRTSCHAFT REGIONAL
Nachrichten aus Unternehmen der Region

40 Jahre IHK in Mosbach: Das IHK-Präsidiummit Präsident Dr. Ger-
hard Vogel (2. von rechts) an der Spitze tagte im Haus der Wirt-
schaft in Mosbach. Mit auf dem Bild IHK-Hauptgeschäftsführer Dr.
Axel Nitschke (ganz rechts), IHK-Geschäftsführer Bernhard Kraft
(4. von links) Foto: fotostudiokapferer
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Im Jahr 2013 bieten wir Ihnen zur besseren Planung
Ihres Kommunikationskonzepts das Themenkollektiv
„Fit, schön und gesund” an. Dieses wird in Form von
Berichten und Bildern durch Sandra Kettenmann,
Redakteurin bei Nussbaum Medien, redaktionell beglei-
tet. Hier können Sie Ihre Anzeigen zielgruppenorientiert
platzieren.

Sie können Ihre Belegungseinheit aus dem Verbreitungs-
gebiet flexibel wählen.
Eine Übersicht der Verbreitungsgebiets sowie der Preise
und Rabatte finden Sie in unseren Mediadaten unter
www.nussbaum-bfh.de/gewerbetreibende/mediadaten.

Es gelten die üblichen Anzeigenschlüsse.

Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Viel-
zahl von Kombinationen für alle Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter von NussbaumMedien Bad Friedrichshall GmbH &Co. KG
gebucht werden.

Erscheint in Kalenderwoche:
24, 37, 46

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie

gerne! Tel. 07136 9503-0

www.nussbaum-bfh.de

Fit, schön und gesund

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

Fotos: Thinkstock

Lagerhalle
mit ca. 450 m² im Industriegebiet Kocherwald
ab sofort zu vermieten.

Interessenten melden sich bitte direkt beim Verlag
oder unter der Telefonnummer 07136 9503-0.

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG•Seelachstraße 2•74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0•www.nussbaum-bfh.de• friedrichshall@nussbaum-medien.de

Lagerhalle

zu vermieten
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Freude am Fahren

BMW 1er

www.bmw-krauth.de

Abbildung ähnlich

DIE BMW FAHRFREUDE-
OFFENSIVE.

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Preisstand 04/2013. Zzgl. Zulassung und Über-
führung i.H.v. 760,-€. Abbildung ähnlich, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de iPhone Apps erhältlich.

AUS UNSEREM
LAGERBESTAND.
Leasingangebot: BMW 114i 5-Türer

Leasingangebot: BMW 114d 5-Türer

Alpinweiss uni, Stoff Move Anthrazit/Schwarz
Multifunktion für Lenkrad, Sport-Lederlenkrad, Sonnenschutzverglasung,
Sitzheizung für Fahrer u. Beifahrer, PDC hinten, uvm.

Neupreis: 24.690,00 EUR
Angebotspreis: 20.679,00 EUR
Leasingsonderzahlung oder
Ihr Gebrauchter: 4.384,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate,

Kraftstoffverbr. (l/km): komb.: 5,5; innerorts: 7,1; außerorts: 4,5; CO2-Emission

lung gilt der ECE-Fahrzyklus.

monatl. Leasingrate:

119,00 €

Schwarz uni, Stoff Move Anthrazit/Schwarz
Multifunktion für Lenkrad, Sport-Lederlenkrad, Sitzheizung für Fahrer u.
Beifahrer, Comfort Paket, Sicht Paket, PDC hinten, uvm.

Neupreis: 27.660,00 EUR
Angebotspreis: 23.349,00 EUR
Leasingsonderzahlung oder
Ihr Gebrauchter: 4.999,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate,

Kraftstoffverbr. (l/km): komb.: 4,1; innerorts: 4,9; außerorts: 3,7; CO2-Emission

lung gilt der ECE-Fahrzyklus.

monatl. Leasingrate:

129,00 €

Hüffenhardt, Gartenstr. 5

Angebot der Woche
Schweinehals 100 g 0,89 €
Minutensteaks 100 g 0,99 €
Bierschinken 100 g 0,89 €
Mettwurst im Geleemantel 100 g 0,99 €
Zwiebelfleischkäse 100 g 0,89 €
Angebote gültig vom 3.6. bis 8.6.2013

Freitag, 7. Juni 2013:
Saure Eier mit Reis 5,50 €

- Erzeugnisse aus eigener Schlachtung -

Ihr Metzgermeister und Team
Telefon 06268 9284880

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 12.30 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 7.30 - 12.30 Uhr
Montagnachmittag geschlossen!

Hüffenhardt Gartenstr 5

Metzgerei Körner

Anzeigen helfen verkaufen

Gute Infos die ganze Woche –

Ihr Amtsblatt


